
im Vergleich mit anderen Ländern in Deutschland haben
wir eine Menge erreicht.

Aber wir wollen mehr tun, um eine noch freundlichere
Gesellschaft zu schaffen. Zurecht hat ein französischer
Pädagoge einmal formuliert: „Das Schicksal des Staates
hängt vom Zustand der Familien ab.“ Aber darum geht es
erst in zweiter Linie.

Beim Sonneberger Kinderfest geht es um Spaß und Freu-
de! Herzlichen Dank den Veranstaltern, Helfern und
Sponsoren des Kinderfestes, die zum Gelingen beitra-
gen. Allen Kindern, den Eltern, Großeltern und Be-
suchern des Sonneberger Kinderfestes eine schöne und
lustige Zeit!

Dieter Althaus

Mai 2006
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Grußwort des Thüringer Ministerpräsidenten Dieter
Althaus für das Sonneberger Kinderfest vom 28. bis
30. Juli 2006

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Gäste des Sonneberger
Kinderfestes!

Drei Tage geht es in Sonneberg ums Spielen und um
Bewegung: Die Spielzeugstadt feiert das erste große
Kinderfest! Das Motto lautet: „Sonneberg spielend erle-
ben“. Ich bin sicher: Ob Spielzeugtraktorenwettbewerb,
Bobby-Car-Rennen oder Wasserbombenweitwurf – für
jeden ist etwas dabei.

Gern habe ich die Schirmherrschaft übernommen, denn
das Kinderfest ist eine schöne Sache! Familien- und kin-
derfreundliche Angebote verdienen Unterstützung!
Thüringen stellt die Familienpolitik in den Mittelpunkt –

Großes Sonneberger Kinderfest vom 28. bis 30. Juli 2006 

„Sonneberg spielend erleben“
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Großes Sonneberger Kinderfest
vom 28. bis 30. Juli 2006 

„Sonneberg spielend erleben“

PROGRAMM

Freitag, 28.Juli 2006

Simba-Dickie Gruppe, Mittlere Motsch

08.00 - 13.00 Uhr Kindergartentag
Wettbewerbe und Spiele für Kinder bis
6 Jahre
Die drei besten Kindergärten erhalten einen
wertvollen Spielzeugeinkaufsgutschein.

13.00 - 18.00 Uhr Kinderfest mit Spielen für alle Kinder
Bobby Car Rennen
Büchsenwerfen
Autorennbahn
Traktorrennen
Handyweitwurf
Wasserbombenzielwurf
Luftballon-Weitflugwettbewerb
und vieles, vieles mehr.

21.00 Uhr Großes Lagerfeuer

22.00 Uhr Riesen-Feuerwerk
mit Lasershow und Musik
Tolle „ah und oh“-Effekte am Himmel
Einmalig für Sonneberg

Samstag, 29. Juli 2006

Simba-Dickie Gruppe, Mittlere Motsch

09.00 - 18.00 Uhr Großes Kinderfest mit vielen Stationen
(s.o.)
Tamiya-Fighter-Cup
Deutsche Meisterschaft für Kinder im
Modellrennsport

09.00 - 18.00 Uhr 1. Thüringer Bobby-Car-Meisterschaft
auf dem Brennerpaß in Sonneberg
Offen für alle Kinder, Jugendliche, Ama-
teure und Profis
Zählt als Weltmeisterschaftslauf für die
Profis.

Marktkauf-Parkplatz

Großes Sportfest

Unter den Teilnehmern werden am  Sonntag
ein Citroen C3 und viele tolle, weitere Preise
verlost.

10.00 - 20.00 Uhr Street Soccer Ball
Beach Volleyball
Torwandschießen
Fahrradparcour
Hockey-Torschießen,
Hochseilgarten usw. Festzelt, Tribüne

Innenstadt

1. Sonneberger langer Abend mit allen Händlern und vielen
Überraschungen für „große“ und kleine Kinder

Sonntag, 30. Juli 2006

Simba-Dickie Group

09.00 - 16.00 Uhr Großes Kinderfest mit vielen Stationen
Tamiya-Fighter Cup Finalrennen
Siegerehrung um 16.20 Uhr durch die
Bürgermeisterin Frau Abel

10.00 - 12.00 Uhr Guinness-Buch-Weltrekord zwischen
Hönbach und Wildenheid mit der längsten
(1,5 km) Holzeisen-Bahnstrecke der Welt
und dem Start von je einem Zug an den bei-
den Endstationen.

Festzelt und mehr an den beiden Bahnhöfen.

Marktkauf-Parkplatz

13.00 - 18.00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag im Marktkauf

13.00 - 18.00 Uhr Großes Sportfest
Verlosung des Citroen um 17.00 Uhr

Busshuttle von der Bushaltestelle Marktkauf zu Simba-Dickie

(im Halbstundentakt)

Freitag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Samstag 10.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Sonntag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Busshuttle vom Festplatz Simba-Dickie zum Marktkauf

(im Halbstundentakt)

Freitag 13.15 Uhr - 17.15 Uhr 
Samstag 10.15 Uhr - 17.15 Uhr 
Sonntag 13.15 Uhr - 17.15 Uhr

Kutschfahrten zwischen Bushaltestelle Marktkauf und Kinder-
festplatz Simba Dickie und zurück am Samstag und Sonntag

Eintritt zu allen Veranstaltungen kostenlos!

ENDE AMTLICHER TEIL

Die nächste Ausgabe der 

Lauschaer Zeitung
erscheint am 11. August 2006.

Redaktionsschluss ist der 26. Juli 2006.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen Stadtverwaltung

lnformation des Wasserwerkes Lauscha

lnbetriebnahme Kläranlage Lauscha

Das Wasserwerk informiert darüber, dass ab Mitte August 2006
die Kläranlage Lauscha den Probebetrieb aufnehmen wird.

Der bereits verlegte Kanal wird hierzu Anfang August auf die
Kläranlage aufgebunden. Damit ist die Voraussetzung gegeben,
dass in folgenden Bereichen ab diesem Zeitpunkt die Kleinkläran-
lagen auf den Grundstücken kurzgeschlossen und außer Betrieb
genommen werden können:

Unterland
Bahnhofstraße
Oberlandstraße (bis Einmündung Hoher Weg).

Die betroffenen Grundstückseigentümer werden hierzu von uns
angeschrieben und entsprechend informiert.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter des Wasserwerkes Lauscha
selbstverständlich gerne zur Verfügung.

Beheiztes Erlebnisfreibad Lauscha
im Steinachgrund

Die Badesaison in unserem beheizten Erlebnisfreibad im
Steinachgrund wurde am 14. Juni 2006 mit einem Kinderfest
eröffnet, zu dem wir ca. 400 Besucher begrüßen konnten.

Das Bad mit seiner idyllischen Lage ist ein idealer Ort zur Ent-
spannung, Erholung und sportlichen Betätigung. 

Es steht unseren Besuchern bis zum 31. August 2006 täglich in
der Zeit von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr zur Verfügung mit: 

- 65-m-Wasserrutsche

- Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken

- Strömungskanal

- Massagedüsen

- Whirlpool

- Imbiss 

- Kinderspielplatz

- Volleyballplatz

Der Ausleih von entsprechenden Geräten kann an der Kasse hin-
terfragt werden.

Für die Sicherheit unserer Gäste sorgt entsprechend ausgebildetes
Personal.

Telefonisch ist das Bad unter der Telefon-Nr. 03 67 02/2 0724 zu
erreichen.

Stadtverwaltung Lauscha

Baustelleninformationen

(Stand 30. Juni 2006)

Oberlandstraße

Nach dem Einbau der Bordkanten und Abfräsen der zwischenzeit-
lichen Asphaltbefestigung ab Haus-Nr. 2 bis Haus-Nr. 43 wird der
untere Straßenteil bis zur Schmiedsbachüberbauung bis auf Höhe
der Tragschicht fertiggestellt und anschließend mit dem Abbruch
der Freileitungsmasten weitergemacht.

Damit entsteht Baufreiheit für die Gehwegpflasterung ab Einmün-
dung Kirchstraße. Die tageszeitliche Nutzung durch Anliegerpar-
ken sollte im Interesse einer zügigen Bauabwicklung und aus
Sicherheitsgründen im Baufeld unbedingt unterbleiben!

Mit Abschluss der Arbeiten an der Tragschicht wird der Rückbau
der Verkehrsfläche bis zum Abzweig Hoher Weg und der
Abbruch der Schmiedsbachüberbauung voran getrieben. Ab Ende
Juli soll dann Baufreiheit für den Neubau der Schmiedsbachüber-
bauung bestehen und die Anpassung der Kanal- und Wasserlei-
tungen an die Sackgasse erfolgen.

Die Zufahrt im unteren Teil der Oberlandstraße bleibt vorerst nur
über die Kirchstraße geregelt. Sobald die Nutzung Hüttenplatz
gegeben ist, wird darüber die Verkehrsführung eingerichtet. Die
bereits bestehende Verkehrsregelung mit Gegenverkehr bleibt
erhalten.

Auf Hinweis der Baufirma wird dringend darum gebeten, die
Fahrzeuge im Zufahrtsbereich der Baustelle aus Richtung
Köpplein nur zum Be- und Entladen bzw. Ein- und Aussteigen
abzustellen und die rückwärtsfahrenden Baufahrzeuge nicht wei-
ter zu behindern.

Zur Vermeidung von Behinderungen für die Baustelle sollten
Fahrzeuge möglichst nicht im Zufahrtsbereich der Baustellen
abgestellt werden. Ausweichmöglichkeiten finden sich auf dem
Köpplein oder an der Obermühle.

Die Regelungen für die Abfallentsorgung werden den neuen
Gegebenheiten bei Bedarf kurzfristig angepasst.

Ahornstraße

Nach Fertigstellung des Gehweges bis zur Einmündung Kreuz-
straße wird der letzte Abschnitt mit der Verlegung aller Hausan-
schlussleitungen und der Umverlegung der e.on-Kabel fortge-
setzt.

Nachdem an der Einmündung Köppleinstraße der Kabelverteiler
vorbereitet ist, wird der Aufbau der Straßenbeleuchtung erfolgen.
Abschließend werden der Gehweg und die Anpassungen zu den
Grundstücken hergestellt und die Verkehrsbeschilderung vervoll-
ständigt. 

Die abschnittsweise Verkehrsregelung über Beschilderung oder
Ampel wird beibehalten.

Bahnhofstraße – Wiesleinsmühle

Nachdem die Herstellung der Fundamente für die Bachüberbau-
ung am unteren Bauwerk abgeschlossen ist, werden anschließend
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Informationen zum Bereitschaftsdienst
Wasserwerk Lauscha

Außerhalb der Dienstzeiten ist der Bereitschaftsdienst des
Wasserwerkes Lauscha unter der Ruf-Nr. 0172 / 7 99 01 25 zu
erreichen.

Während der Dienstzeiten erreichen Sie das Wasserwerk
Lauscha unter der Ruf-Nr. 2 06 51 oder 2 90 16.

Sprechzeiten des KoBB (Kontaktbereichsbeamten)
der Stadt Lauscha

Dienstag 12.30 Uhr – 14.30 Uhr

Außerhalb der genannten Sprechzeit können Termine in Lauscha
oder Neuhaus vereinbart werden.

Telefonnummern:

KoBB Lauscha 03 67 02 / 2 90 21
KoBB Neuhaus 0 36 79 / 72 69 17
Polizeiinspektion Sonneberg 0 36 75 / 87 50
Notruf Polizei 110

die Fertigteile gesetzt, das Bauwerk abgedichtet und die
Anschlussbauteile hergestellt. 

Nach Auffüllung der Baugrube erfolgt die Leitungsumverlegung
über das Bauwerk und die Vorbereitung des Straßenunterbaus.
Bei der Montage der Fertigteile für die Bachüberbauung können
kurzzeitige Verkehrseinschränkungen wirksam werden, da mit
einem großen Mobilkran die Teile seitlich über die einspurige
Verkehrsführung gehoben werden müssen.

Eine Veränderung der Fußgängerführung wird dann je nach Bau-
fortschritt notwendig. Da der Verkehrsraum für die provisorische
Umfahrung durch Zwangspunkte stark eingeengt ist, wird um
besondere Vorsicht aller Verkehrsteilnehmer gebeten.

Die Fußgänger sollten den Fahrbahnstreifen meiden und den
jeweils entlang der Baugrube vorgesehenen Weg (ggf. auch über
Fußgängerbrücken) wählen. Es wird um Beachtung der Hinweise
durch die Bauleute gebeten.

Hüttenplatz – Straße des Friedens

Der erste Teil der Bachüberbauung vor dem Kulturhaus wurde
gesetzt. Damit besteht Baufreihcit für die Leitungsverlegungen im
Bereich Bahnhofstraße bis Kulturhaus.

Beginnend mit der Verlegung der Kabel und Weiterführung der
Rohrleitungen für Kanal, Trinkwasser und Gas wird der untere
Bauraum von Straße und Gehweg zur Herstellung der Bordkanten
im Hüttenplatzbereich vorbereitet. 

Bis Ende Juli soll dann nach Abdichtung der Bachüberbauung die
Verkehrsfläche bis auf Höhe Tragschicht fertiggestellt und gleich-
zeitig das restliche Baufeld für den Bachbau beräumt werden.

Unabhängig davon wird der Neubau der Lauschabachüberbauung
fortgesetzt. Im Näherungsbereich der Gebäude wird dabei eine
modifizierte Verbauvariante bei selektivem Abbruch der alten
Lauschabachüberbauung eingesetzt. Hierfür werden zunächst die
Bohrpfähle und Aussteifungen im Bachbett eingebracht.

Die derzeit bekannte Verkehrssituation hat weiterhin Bestand. Bei
der Verlegung der Elektrokabel sind in den angrenzenden Seiten-
straßen noch weitere Aufgrabungen notwendig, die kurzfristig zu
Behinderungen führen. Die bestehende Verkehrsbeschilderung ist
unbedingt zu beachten! 

Eine Nutzung der Pertschengasse und der Oberlandstraße im unte-
ren Bereich bis Kirchstraße ist im Zeitraum der dort durchzu-
führenden Arbeiten nicht möglich! Hier besteht als einzige AIter-
native der Umfahrung der Weg über die Eller – Schotterwerk.

Die Regelungen für die Abfallentsorgung werden den neuen
Gegebenheiten bei Bedarf kurzfristig angepasst.

Über spätere Veränderungen wird rechtzeitig informiert.

300-Jahrfeier Ernstthal
rückt näher

Nach längerer Pause fand eine Sitzung des „Festkomitees“ zur
Vorbereitung der 300-Jahrfeier im Beisein des „alten“ (Fritz
Köhler) und des „neuen“ Bürgermeisters (Norbert Zitzmann)
sowie einer kleinen Gruppe von Bürgern unseres Ortsteiles statt,
die es sich zur Aufgabe gemacht haben, die Festtage im kommen-
den Jahr mit den geringen Mitteln, die zur Verfügung stehen, wür-
dig zu gestalten.

Die Koordination aller anstehenden Aufgaben liegt nunmehr
federführend in den Händen von Manuela Hellbach, die neben
dieser ehrenamtlichen Tätigkeit bereits seit letztem Jahr im Stadt-
rat Lauscha tätig ist.

Derzeit wird vorrangig ein Konzept erarbeitet, in dem neben kon-
kreten Festlegungen über den Ablauf der Festveranstaltung sowie
der anschließenden Festtage im Sommer 2007 vor allem die Ver-
antwortlichkeiten für die einzelnen Bereiche (wie z.B. Erarbei-
tung einer Chronik, Vorbereitung einer Bildausstellung, Versor-
gung zu den Festtagen usw.) festgehalten werden.

Parallel laufen bereits seit Mitte 2005 die Arbeiten an der bereits
erwähnten Chronik, die ab März für jeden erhältlich sein wird, und
erste Gespräche mit den ortsansässigen Betrieben, Vereinen und
Gästen, die diese Veranstaltung mit gestalten sollen.

Um all diese anstehenden Aufgaben in dem nunmehr doch schon
recht knappen Zeitrahmen bewältigen zu können, sind wir für
Ideen und Anregungen offen, vor allem aber brauchen wir viele
helfende Hände, die uns unterstützen.

Wir würden uns freuen, Mitstreiter zu unserer nächsten Zusam-
menkunft

am Dienstag, dem 18. Juli 2006

um 19.00 Uhr

im Feuerwehrgerätehaus Ernstthal

begrüßen zu können.

M. Hellbach
im Namen des Festkomitees zur 300-Jahrfeier

5

Wir gratulieren den Bürgern der Stadt Lauscha:

09.07. Lotte Geißler zum 79. Geburtstag
09.07. Erika Reinhardt zum 65. Geburtstag
10.07. Günter Schramm zum 71. Geburtstag
11.07. Nelly Fiedler zum 76. Geburtstag
11.07. Kurt Leipold-Büttner zum 75. Geburtstag
11.07. Gerhard Greiner-Jean zum 66. Geburtstag
11.07. Günther Weigelt zum 66. Geburtstag
12.07. Hildegard Apel zum 79. Geburtstag
13.07. Edgar Greiner-Schwed zum 84. Geburtstag
14.07. Hans Greiner-Adam zum 78. Geburtstag
16.07. Elfriede Wahl zum 68. Geburtstag
17.07. Gertrud Bäz zum 81. Geburtstag
17.07. Rudolf Mai zum 74. Geburtstag
17.07. Helga Musche zum 67. Geburtstag
18.07. Ilse Luthardt zum 73. Geburtstag
18.07. Horst Leitz zum 68. Geburtstag
19.07. Rudolf Naß zum 79. Geburtstag
20.07. Herbert  Eichhorn-Stern zum 81. Geburtstag
21.07. Sigrid Stempel zum 74. Geburtstag
21.07. Edith Müller-Deck zum 66. Geburtstag
22.07. Martha Höhn zum 92. Geburtstag
23.07. Inge Greiner-Sohn zum 71. Geburtstag
24.07. Ingrid Greiner-Bär zum 65. Geburtstag
26.07. Else Böhm-Beck zum 79. Geburtstag
27.07. Marianne Rohrdrommel zum 75. Geburtstag
27.07. Erika Metz zum 72. Geburtstag
28.07. Gerhard Schmidt zum 81. Geburtstag
28.07. Ulrich Klomp zum 65. Geburtstag
29.07. Herbert Griebel zum 83. Geburtstag
29.07. Bernd Heinz zum 65. Geburtstag
30.07. Ilse Griebel zum 75. Geburtstag
30.07. Karl Friedrich zum 70. Geburtstag
01.08. Max Knoth zum 85. Geburtstag
01.08. Robert Leinonen zum 85. Geburtstag
01.08. Anneliese Halboth zum 66. Geburtstag
02.08. Walter Hausdörfer zum 71. Geburtstag
02.08. Dieter Knye zum 70. Geburtstag
02.08. Christa Langhammer zum 69. Geburtstag
02.08. Hilde Förster zum 66. Geburtstag
03.08. Joachim Kügler zum 75. Geburtstag
03.08. Käthe Eschrich zum 69. Geburtstag
04.08. Fritz Müller-Uri zum 79. Geburtstag
04.08. Karl-Heinz Bittner zum 72. Geburtstag
04.08. Walter Wagner zum 70. Geburtstag
06.08. Rudolf Liebermann zum 80. Geburtstag
07.08. Edwin Leipold-Schmend zum 74. Geburtstag
07.08. Lisa Wagner zum 69. Geburtstag
07.08. Anita Greiner Bär zum 67. Geburtstag
09.08. Hilde Scherf zum 77. Geburtstag
09.08. Richard Wagner zum 70. Geburtstag
10.08. Marta Kather zum 86. Geburtstag
11.08. Irmgard Geyer zum 78. Geburtstag
11.08. Ursula Bäz zum 77. Geburtstag
11.08. Günter Müller-Zschach zum 68. Geburtstag
11.08. Christel Müller zum 66. Geburtstag
13.08. Ilse Hofmann zum 80. Geburtstag

Geburtstage   

ÖFFENTLICHER TEIL

Wir gratulieren den Bürgern des Ortsteiles Ernstthal:

08.07. Walter Greiner-Schwarz zum 77. Geburtstag
08.07. Christine Böhm zum 66. Geburtstag
09.07. Günther Jahn zum 75. Geburtstag
10.07. Annemarie Krauß zum 73. Geburtstag
11.07. Elke Rosenbaum zum 66. Geburtstag
13.07. Bernd Müller zum 67. Geburtstag
14.07. Hans Zetzmann zum 86. Geburtstag
15.07. Annemarie Coburger zum 78. Geburtstag
16.07. Hildegard Rempt zum 85. Geburtstag
17.07. Irmgard Beck zum 80. Geburtstag
17.07. Lothar Böhm-Schweizer zum 68. Geburtstag
18.07. Ulrich Müller-Haas zum 67. Geburtstag
19.07. Walter Eichhorn zum 67. Geburtstag
19.07. Helmut Schmidt zum 65. Geburtstag
20.07. Gertrud Müller zum 81. Geburtstag
23.07. Elisabeth Böhm-Bayer zum 76. Geburtstag
24.07. Udo Schmidt zum 68. Geburtstag
24.07. Joachim Müller zum 67. Geburtstag
25.07. Ilse Eichhorn-Bayer zum 81. Geburtstag
27.07. Dieter Luthardt zum 66. Geburtstag
30.07. Ursula Greiner zum 80. Geburtstag
30.07. Erni Eschrich zum 72. Geburtstag
06.08. Marlene Hellbach zum 70. Geburtstag
08.08. Paula Böhm zum 84. Geburtstag
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Tourist-Information Lauscha-Ernstthal

Krönung
der Lauschaer Glasprinzessin 2006/2007

Am Sonntag, dem 16. Juli 2006 findet die Krönung der neuen
Lauschaer Glasprinzessin statt. Ein Jahr war Bianca Todt deutsch-
landweit unterwegs, hat unser Handwerk vorgestellt und für unse-
re Stadt und Region geworben. Jetzt heißt es Abschied von diesem
Amt zu nehmen.

Seit einigen Jahren findet die Krönung der Lauschaer Glasprin-
zessin immer in einem anderen Glasbetrieb statt. Dieses Jahr
erfolgt diese feierliche Übergabe der Insignien in der neu gestalte-
ten Farbglashütte Lauscha.

Zu diesem Anlass werden wieder befreundete Hoheiten und Prin-
zessinnen nach Lauscha anreisen und unseren Hoheiten ihre Auf-
wartung machen. Auch gibt es ein Wiedersehen mit den Glasprin-
zessinnen der vergangenen Jahre.

Programm: 

10.00 Uhr Empfang der Hoheiten auf dem Hüttenplatz
anschließend Besuch des Museums für Glaskunst

11.15 Uhr Krönung der neuen Glasprinzessin
in der Farbglashütte

13.30 Uhr Fahrt in Oldtimern nach Ernstthal in das Festzelt an
der Sommerrodelbahn

Königlicher Nachmittag im Festzelt mit erstem
offiziellen Auftritt der neuen Glasprinzessin

Den königlichen Nachmittag in Ernstthal begleiten die Stadt-
kapelle Lauscha und Überraschungsgäste. 

Programm
Glasmacher- und Mondstürerfest

Oldtimer Mittelgebirgsrundfahrt

14. bis 16. Juli 2006

Hoheitentreffen zum Mondstürerfest in Ernstthal

Freitag, 14. Juli 2006
14.00 Uhr Öffnung der Fahrgeschäfte

18.00 Uhr Eröffnung des Glasmacher- u. Mondstürerfestes
mit Bieranstich durch den Bürgermeister
Musikalisch begleitet durch die „Stadtkapelle
Lauscha e.V.“ 

21.00 Uhr SK 8-INVASION

22.00 Uhr Rock im Zelt mit „G-Punkt“

Samstag, 15. Juli 2006
09.00 Uhr Start der Oldtimerrundfahrt an der alten Schule

13.00 Uhr Öffnung der Fahrgeschäfte

13.00 Uhr Zieleinfahrt der Oldtimerfahrzeuge und Besichti-
gung im „Parc-Ferme“ – alte Schule

14.00 Uhr Zauberei und Gaukelspektakel für’s ganze Volk mit
„Roland vom Georgenberg & Hexe Vivian“ auf
dem Festplatz
Musikalisch umrahmt mit „Mailand“

Samstag, 15. Juli 2006
16.00 Uhr Siegerehrung der Oldtimer-Mittelgebirgsrundfahrt

– alte Schule 

20.00 Uhr Festtanz für Jung und Alt im Festzelt an der
Sommerrodelbahn mit „Jo Jo“

Sonntag, 16. Juli 2006
10.00 Uhr Beginn des königlichen Treffens mit Sektempfang

im Museum für Glaskunst

11.15 Uhr Kür der neuen Glasprinzessin in der Farbglas-
hütte Lauscha

13.30 Uhr Fahrt der Hoheiten zum Festplatz in Ernstthal

14.00 Uhr Festprogramm mit erstem öffentlichen Auftritt
der neuen Glasprinzessin 2006/2007 und Einzug
der Hoheiten in das Festzelt
Musikalische Umrahmung durch die „Stadtkapelle
Lauscha e.V.“, die „Gymnasium Harmonist’s“
und der Kindergruppe der Kita „Hüttengeister“

18.00 Uhr Ausklang mit „Tommy’s Disco“
(bis 20.00 Uhr)

An allen Tagen ist die Sommerrodelbahn von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet

An allen Tagen Kinderkarussell, Schießbude, Losbude, Süßwaren
u.v.m.

Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt.

Neugestaltung
der Stadtplan- und Werbeaufsteller

Durch den Fremdenverkehrs- und Gewerbeverein Lauscha-
Ernstthal e.V. wurde die Neugestaltung der verschiedenen Stadt-
planaufsteller mit Firmenwerbung in Angriff genommen.

Unsere Gewerbetreibenden, Vermieter und Gastwirte hatten wir
diesbezüglich persönlich angeschrieben. Bis zum 20. Juli besteht
noch die Möglichkeit, restliche Flächen zu belegen. 

Interessenten können sich in der Tourist-Information Lauscha
melden (Telefon 03 67 02/2 29 44).

Buchpremiere „Das gläserne Paradies“

Lange haben wir warten müssen.
Das Warten hat aber am 17. September 2006 eine Ende! 

Wir laden recht herzlich zur Buchpremiere des letzten Bandes der
Glasbläser-Trilogie ein. Die Buchpremiere „Das gläserne Para-
dies“ von Petra Durst-Benning mit Lesung aus dem neuen Roman
findet statt:

am Sonntag, dem 17. September 2006

um 19.00 Uhr

im Museum für Glaskunst

Der Eintritt ist frei!
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Veranstaltungstipps
für den Monat Juli

Am Mittwoch, dem 19. Juli 2006 findet unser Schuljahresab-
schlussfest in der Obermühle statt. Beginn ist um 14.00 Uhr. Wir
laden hierzu auch alle zukünftigen ABC-Schützen aus Lauscha
und Ernstthal recht herzlich ein.

Bei Sport, Spiel und Spaß möchten wir euch auf die Ferien ein-
stimmen. Wir haben auch ein tolles Ferienprogramm zusammen-
gestellt. Es ist bestimmt für jeden etwas dabei.

Das Kinder- und Jugendfreizeitzentrum Obermühle ist in den
Ferien von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. Ab Montag, dem
7. August 2006 werden die Ferienfreizeitspiele durchgeführt.
Bitte rechtzeitig anmelden. 

Auch für unsere Senioren haben wir am Mittwoch, dem 19. Juli
2006 einen Seniorennachmittag geplant. Nicht nur unsere
Geburtagskinder der Monate Mai bis Juli sind eingeladen, sondern
alle interessierten Senioren.

Wir erwarten wieder Frau Schuster, die uns über gesundheitsför-
dernde Maßnahmen aufklären wird. 

Wir freuen uns, dass sich an diesem Tag Alt und Jung in unserer
Begegnungsstätte treffen, denn bei schönem Wetter können wir
auch draußen in gemütlicher Runde beisammen sein.

Über Platzreservierungen im Vorfeld freuen wir uns unter Telefon
03 67 02/2 29 44, da wir regen Zuspruch erwarten.

Aus Anlass dieser Buchpremiere hat die Tourist-Information
Lauscha ein literarisches Wochenende organisiert. Am Samstag-
nachmittag, dem 16. September 2006, wird mit der Süd-Thürin-
gen-Bahn ein Ausflug nach Sonneberg inklusive Besuch Deut-
sches Spielzeugmuseum, Stadtführung und rustikalem Abendbrot
angeboten. Anmeldungen bis 8. September 2006 unter Telefon
03 67 02/2 29 44.

Inspiriert vom Erfolgsroman „Die Glasbläserin“ haben sich die
Firmen „Scheler Ambiente Lauscha“ und die Glaszentrum
Lauscha GmbH etwas ganz Besonderes einfallen lassen. In
Zusammenarbeit mit der Autorin wurden die ersten Versuche der
Buchheldin nach den traditionellen Verfahren nachgestaltet. 

Diese Lizenzartikel werden in der neu gestalteten Weihnachts-
werkstatt im Glaszentrum exklusiv für Liebhaber, Sammler und
Freunde Gläserner Träume angeboten. Im Rahmen des litera-
rischen Wochenendes wird am 17. September 2006 nachmittags
die Herstellung dieses besonderen Christbaumschmuckes in
dieser neuen Werkstatt gezeigt.

Tourist-Information Lauscha
Hüttenplatz 6
98724 Lauscha

Telefon: 03 67 02/2 29 44
Fax: 03 67 02/2 29 42
Homepage: www.lauscha.de
Email: touristinfo@lauscha.de

Die Arbeiterwohlfahrt informiert:

Hinweis

Ab Sonntag, dem 23. Juli 2006 besuchen wieder Tschernobyl-
Kinder unseren Landkreis.

Auch dieses Jahr werden wir für einen Tag Gastgeber sein. 

Bitte haben Sie ein Herz für diese Kinder und spenden Sie auch
dieses Jahr. Sach- und Geldspenden sind willkommen. Bitte in der
Obermühle anrufen, wir holen die Spenden gerne ab.

Gebraucht werden: - Toilettenartikel
- - Schreibwaren
- - Spielwaren
- - Kinderkleidung (ab ca. 8 Jahre)

bitte nur saubere und gute Bekleidung

Ferienplan
Sommerferein 2006

Woche vom 07.08. bis 11.08.2006

Montag Besuch der Wetterwarte Neuhaus

Dienstag Kino Neuhaus

Mittwoch Kreativangebot oder bei schönem Wetter
Schwimmbad

Donnerstag Themenwanderung „Lauscha, die Glasbläserstadt“

Freitag Wanderung zur Bergmannsklause
(mittags Picknick)

Woche vom 14.08. bis 18.08.2006

Montag Sport, Spiel und Spaß in der Turnhalle oder
Schwimmbad

Dienstag Basteln im Spielzeugmuseum Sonneberg

Mittwoch Wanderung zur Lauschensteinbaude, Übernach-
tung, Lagerfeuer

Donnerstag siehe Mittwoch

Freitag Besuch der Farbglashütte Lauscha

Woche vom 21.08. bis 25.08.2006

Montag Besuch der Barmer-Mitarbeiterin zum Thema
„Zucker und Fette“

Dienstag Einkauf, Zubereitung und Verzehr einer gesunden
Mahlzeit

Mittwoch Ein Tag bei der Bergwacht in Lauscha

Donnerstag Vortrag über Drogen und Verbrechensprävention
von Herrn Landgraf

Freitag Aktion „Glasprinzessin“

Änderungen bleiben vorbehalten!

Näheres erfahrt ihr in der AWO-Begegungsstätte Obermühle
unter Telefon 03 67 02/2 03 59.

Anmeldung bitte rechtzeitig – ca. drei Wochen vor Beginn der
Ferienspiele.




